
Ein ZEV ist ein vertraglicher Zusammenschluss zwischen mehreren Parteien, die als Gemeinschaft auf Ihrem Dach oder an Ihrer Fassade Solarstrom
erzeugen und diesen ohne Umweg lokal wieder selber verbrauchen. Die Stromkosten rechnet die Gemeinschaft selber ab. Für Ihre Liegenschaft wurde

der Abrechnungsdienstleister Enpuls engagiert. Die Verrechnung Ihrer individuellen Strombezüge erfolgt 4x im Jahr. Dabei wird ein Hoch- und Niedertarif
für den Solarstrom sowie für den Netzstrom ausgewiesen.

       Verhältnis zum Energieversorger
Alle Parteien bilden zusammen nur noch
einen Messpunkt (HAK) und treten
gegenüber dem Energielieferanten als ein
Kunde auf

       Eigenverbrauch
Die Parteien verbrauchen den selbst-
produzierten Solarstrom lokal selber.

       Netzeinspeisung
Produziert die Solaranlage mehr Strom, als
die Parteien zeitgleich verbrauchen können,
wird der Überschuss ins Stromnetz
eingespeist.

       Netzbezug
Produziert die Solaranlage zu wenig,
beziehen die Parteien ihren Strom wie
bisher aus dem Stromnetz.
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Bedeutung ZEV
Zusammenschluss zum Eigenverbrauch von Solarstrom
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